
Um Beeren zu ernten, packen wir ein paar Plastikdosen oder Schüsseln mit Deckel
ein, z.B. leere Eisdosen. Die werden am Eingang gewogen. Dann sammelt man die
gepflückten Beeren in die Schüsseln. Am Ausgang bezahlt man nur den Inhalt der
Schüsseln. Das Gewicht der leeren Behälter wird vorher abgezogen.  
Oder die Kinder erkunden das Spiel-Gelände und die Eltern trinken einen Kaffee. 
Oder erst das eine und dann das andere ... 
Das Beeren-Café liegt an der Feldmochinger Straße am Ortsausgang Richtung
Oberschleißheim. Man kann in 20-30 Minuten mit dem Fahrrad hinfahren. 
Oder man nimmt die U-Bahn U2 bis Feldmoching Bahnhof und dann den Bus 172
Richtung Dachau oder Karlsfelder Straße bis zur Haltestelle Grashofstraße. Von dort
sind es noch ca. 10 Minuten zu Fuß. 
Für den Rückweg nehmen wir den Bus 172 Richtung Feldmoching Bahnhof. Er fährt
an der Haltestelle Grashofstraße alle 30 Minuten. Am Bahnhof Feldmoching steigen
wir in die U-Bahn U2 um. 

Panzerwiese und Beerencafé 

Wenn es nicht so heiß ist können wir entspannt draußen unterwegs sein. 
Samstag brauchen wir meistens auch Zeit für Einkäufe und für den Haushalt. Aber für
eine Entdecker-Tour auf der „Panzerwiese“ reicht die Zeit sicher. Wer findet trotz der
Trockenheit blühende Pflanzen? Mit der App „Flora incognita“ kann man ein Foto davon
machen und herausfinden, wie die Blume heißt (kostenlos im Playstore und Appstore). 
Sonntag könnten wir einen Ausflug zum Beeren-Café Feldmoching machen. Dort kann
man Obst und Gemüse selber ernten, im Café einkehren und auf dem Abenteuer-
Spielplatz toben. Aktuell gibt es besonders leckere Blaubeeren und Johannisbeeren und
noch ein paar Himbeeren und Brombeeren. Beim Gemüse sind vor allem Kartoffeln und
Bohnen reif. 
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